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Bereitschaft für Notfälle

▼ Ärzte
Montag bis Freitag 19–7 Uhr: Pforte Kran-
kenhaus Meerane, Telefon 50 60
12. 6.: Herr DM F. Windberg, Poststraße 31,
Telefon 41 31
13. 6.: Frau DM U. Müller, Oststraße 126,
Telefon 7 62 24
19. 6.: Herr Dr. M. Stake, Chemnitzer Straße
72, Telefon 1 61 65
20. 6.: Frau DM P. Lorenz, Marienstraße 18,
Telefon 24 59
26. 6.: Herr Dr. med. L. Ehrler, Chemnitzer
Straße 72, Telefon 42 53
27. 6.: Herr Dr. med. B. Ebert, Torgasse 5,
Telefon 1 61 64
▼ Zahnärzte
12./13. 6.: Praxis G. Bauer, Goethestraße
21, Telefon 4 78 50
19./20. 6.: Dr. Bahner, Marienstraße 5, Te-
lefon 22 20
26./27. 6.: Dr. Bressau, Altmarkt 10, Telefon
24 47
3./4. 7.: Praxis Schimmel, August-Bebel-
Straße 31, Telefon 23 61
10./11. 7.: Praxis Heinze, Marienstraße 5,
Telefon 24 01
▼ Apotheken
12./13. 6. Ost-Apotheke, Meerane, Oststra-
ße 31, Telefon (0 37 64) 1 68 84
19./20. 6. Agricola-Apotheke, Glauchau,
Chemnitzer Straße 4, Telefon (0 37 63)
77890
26./27. 6. Löwen-Apotheke, Waldenburg,
Markt 3, Telefon (03 76 08) 32 03
3./4. 7. Schwan-Apotheke, Meerane, Fried-
richstraße 1, Telefon (0 37 64) 20 00
10./11. 7. Apotheke der Unterstadt,
Glauchau, Karlstraße 1, Telefon (0 37 63)
2000
Weitere Bereitschaftsdienste lagen uns bei
Redaktionsschluss noch nicht vor.
▼ Feuer
Notruf 112
▼ Polizei
Notruf 110
Polizeiposten Meerane, Telefon 5 00 80
Polizeirevier Glauchau, Tel. (0 37 63) 6 40
▼ Bestattungen
Kinzel-Nürnberger, Heinrichstraße 17,
Telefon 20 50
Manuela Heinke, Chemnitzer Straße 5,
Telefon 46 55
▼ Fahrzeug-Pannen
Abschleppdienst Sommer, alle Fabrikate,
Telefon (01 72) 3 76 47 04, 24-Stunden-
Dienst.
▼ Trinkwasserversorgung
RZV Wasserversorgung Lugau-Glauchau,
Telefon (0 37 63) 40 54 05
▼ Abwasserentsorgung
AZV Götzenthal,
Telefon (01 72) 3 71 47 51

um bis zu 20 Prozent zurückgehen. Für die
Unfallversorgung und Behandlung von Krank-
heiten werden jedoch auch im Sommer unver-
mindert Blutkonserven benötigt.
Der DRK-Blutspendedienst ruft daher ein-
dringlich auf, Blut zu spenden, um das „Som-
merloch“ der Blutversorgung 2004 zu schlie-
ßen.
Die nächste Blutspendemöglichkeit in Meera-
ne ist am Freitag, 16. Juli, 13 bis 18 Uhr, im
Kreiskrankenhaus R. Virchow, Außenstelle
Meerane, Hospitalstraße 2–4.
Mitzubringen sind nur der Personalausweis
und die Bereitschaft zu helfen.

Arbeitslosentreff „HALT“
informiert

Der Arbeitslosentreff HALT, Röbbeckestraße
14, lädt zu folgenden Angeboten ein:
SHG Seidenmalerei: Ideen und Kreationen
auf Seide, jeden Donnerstag von 10 bis 14
Uhr;
Handarbeit/Stricken/Häkeln: jeden Diens-
tag, ab 14 Uhr;
Schuldnerberatung durch die Caritas: 21.
Juni, 5. Juli, 13 bis 15 Uhr, Anmeldung über
Tel. 03763 / 15 819;
Sprechstunde der Schiedsstelle: jeden 3.
Dienstag im Monat, 16 Uhr;
Sprechstunde der IG Metall: 30. Juni, 13 bis
14 Uhr;
Sprechstunde VdK Sachsen: 16. Juni, 9 bis
12 Uhr;
Warenkorb des dfb-Frauenzentrums: Aus-
gabe von Lebensmitteln für Menschen in Not
jeden Dienstag von 13.00 bis 14.30 Uhr;
Tag der Heil- und Küchenkräuter: Mittwoch,
23. Juni, 13 bis 16 Uhr.

Caritas Sozialberatung
für Schuldner informiert

Immer mehr Haushalte in Deutschland sind
überschuldet. Die meisten Überschuldeten
befinden sich in einer Lage, in der sie dringend
auf Rat und Unterstützung angewiesen sind.
Die finanzielle und psychische Notlage hoch
verschuldeter Betroffener wird oftmals von
skrupellosen und an der Grenze der Legalität
agierenden Geschäftsleuten ausgenutzt. In
der Öffentlichkeit erwecken sie den Anschein,
Helfer in der Not zu sein. Unseriöse Kreditver-
mittler und Schuldenregulierer geben vor,
denjenigen Kredite zu vermitteln, wo sonst
keine Bank mehr zahlt, oder die Schuldenre-
gulierung in die Hand zu nehmen.
Leiden zeigen die, in den anerkannten Bera-
tungsstellen des Landkreises Chemnitzer Land
(Arbeiterwohlfahrt und Caritasverband) be-
kannt gewordenen Fälle von Kreditvermittlun-
gen und gewerblichen Schuldenregulierern,
dass sich die Situation Betroffener noch mehr
zugespitzt hat.
Die versprochenen Leistungen werden erst
erbracht, wenn mehrere Tausend Euro an

Kosten beglichen sind. Die Folge ist, dass die
Schulden nicht abnehmen, sondern eine wei-
tere Zahlungsverpflichtung hinzu kommt. Zu
Kreditvermittlungen kommt es in den seltens-
ten Fällen.
Daher empfehlen die Schuldnerberatungs-
stellen des Landkreises Chemnitzer Land den
Ratsuchenden, im Vorfeld genau zu prüfen,
ob die Beratungsstelle staatlich anerkannt ist
oder ob es sich um einen gewerblichen Schul-
denregulierer handelt. Es sollte geprüft wer-
den, ob die Beratung kostenfrei, der Träger
der Beratungsstelle bei Stadtverwaltungen
und Kommunen bekannt ist und ob dieser auf
vertraglicher Grundlage (wie Wohlfahrtsver-
bände) arbeitet.
Die Rechtsform eines eingetragenen Vereins
(e.V.) lässt nicht automatisch auf Seriosität
schließen.
Solide Beratungsstellen werden von Wohl-
fahrtsverbänden, Kommunen und Landkrei-
sen getragen und verlangen weder Bearbei-
tungsgebühren noch Mitgliedsbeiträge von
Klienten. Bei Insolvenzberatungen sollte ge-
prüft werden, ob die Beratungsstelle über
eine Genehmigung des Landes verfügt.
Weitere Informationen geben die örtlich aner-
kannten Schuldnerberatungsstellen:
Caritasverband Dekanat Zwickau e.V., Schuld-
nerberatung Glauchau, Markt 9, 08371
Glauchau, Tel. 03763 / 15 819; Arbeiterwohl-
fahrt Südwestsachsen e.V., Schuldnerbera-
tungsstelle Hohenstein-Ernstthal, August-
Bebel-Straße 3, 09337 Hohenstein-Ernstthal,
Tel. 03723 / 41 32 05.

Ein Fest der Sinne

4. Nacht der Schlösser am 28. August 2004
Mit einer Zeitreise in die Vergangenheit, ge-
prägt von mittelalterlicher Atmosphäre und
romantischem Flair, laden die Schlösser in
Glauchau, Lichtenstein, Waldenburg und
Wolkenburg am 28. August 2004 zur vierten
Auflage der „Nacht der Schlösser“ im Land-
kreis Chemnitzer Land ein.
Jedes Schloss hat an diesem Tag (in dieser
Nacht) sein eigenes Veranstaltungsprogramm
zu bieten. Die vier Schlösser mit ihren Innen-
höfen sowie deren angrenzenden Einrichtun-
gen und Anlagen werden sich mit einem an-
sprechenden Angebot an mittelalterlichem
Brauchtum, historischem Spektakel, folkloris-
tischen und märchenhaften Darstellungen
sowie kulinarischen Köstlichkeiten aus Küche
und Keller präsentieren. Die nächtlichen Füh-
rungen durch die Schlösser und Museen las-
sen Geschichtsliebhaber in eine bezaubern-
de Welt der Vergangenheit wandern.
Weitere Informationen zur „Nacht der Schlös-
ser“ im Landkreis Chemnitzer Land sind unter
www.tourismus-chemnitzerland.de
zu finden. Die Veranstaltung „Nacht der Schlös-
ser“ wird gefördert durch die Sparkasse Chem-
nitz.


